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Amtsblatt
der

Regierung zu Düsseldorf.
Nr. 66. Düsseldorf, Freitag, den 22. Oktober 1847.
(Nr. 1451.) Gesetzsammlung 37tes Stück.

Das zu Berlin am 12. Oktober 1847 ausgegebene37te Stück der Gesetzsammlung
enthält unter:

Nr. 2890. Allerhöchstes Privilegium wegen Ausfertigung auf den Inhaber lautender
Stolper Kreisobligationen zum Betrage von 120,000 Rthlr. Vom
18. August 1847.

Nr. 2891. Allerhöchste Kabinetsorder vom 5. Oktober 1847, betreffend die Versetzung
des Generals der Infanterie und Gouverneurs von Berlin, Freiherrn
von Müffling, in den Ruhestand unter Entbindung desselben von der
Funktion als Präsident des Staatsraths, mit dem Charakter als Gene¬
ral-Feldmarschall; imgleichen die Ernennung des Staatsministers von
Savignp zum Präsidenten des Staatsraths, unter Beibehalt seiner
bisherigen Stellung.

Nr. 2892. AllerhöchsteKabinets-Order vom 7. Oktober 1847, betreffend die Entbin-^
dung des Staats- und Kriegsministers, Generals der Infanterie, vou^
Boyen von den Geschäften des Kriegsministeriumsund dessen Ernenung
zum General-Feldmarschallund Gouverneur des Berliner Invaliden-
Hauses; imgleichen die Ernennung des General-Lieutenants von Rohr
zum Staats- und Kriegsminister.

(Nr. 1452.) Orden und Cdarakter-Erlivhungen. I. S. l. Nr. 52Y5.
In VeranlassungMeiner Anwesenheit in der Rheinprovinz habe Ich beschlossen, an

nachstehendePersonen Orden und respeetive Charakter-Erhöhungenzu bewilligen:
An Orden oder Ehrenzeichen sollen erhalten:

!. den Rothen Adler-Orden I. Klasse (ohne Eichenlaub)
1) der Fürst Joseph zu Salm-Retfferscheid-Dyck, Major zu Düsseldorf.
2) " Prinz Carl zu Wied.

II. Den Stern zum Rothen Adler-Orden II. Klasse.1) Der Ober-Präsident Eichmann zu Eoblenz.
2) " Regierungs-Prästdent von Spiegel zu Düsseldorf.
3) " Bischof Arnoldi zu Trier.

III. Den Rothen Adler-Orden II. Klasse, mit Eichenlaub.
1) Der Berghauptmann lDr. von Dechen zu Bonn.
2) " Lanvrath a. D. Schumm zu^Wittlich.

IV. Den Rothen Adler-Orden U. Klasse, ohne Eichenlaub.1) Der Kammerherr Graf von Fürstenberg-S,tammheim zu Stammhmn.
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V. Die Schleife zum Rothen Adler-Orden III. Klasse.
1) Der Weihbischof Müller zu Trier.
2) " Ober-RegierungS-Rath Fasb ender zu Düsseldorf.

VI. Den Rothen Adler-Orden III. Klasse mit der Schleife.
1) Der Landrath Freiherr Naitz von Frentz zu Düsseldorf.
2) " " Graf von dem Busche zu Hackhausen.
3) " Geheime Sanitäts-Rath Prieger zu Creuznach.
4) " AppellationSgerichtSrath von Ammon zu Cöln.
5) " Kammer-PrässventClostermann zu Elberfeld.
6) " " Roechling zu Saarbrücken.
7) v „ „ Zeininger zu Trier.
8) " Justiz-Senats-Direktor Grundschöttel zu Ehrenbreitstein.
9) " Geheime Regierungsrath, Professor Brandts zu Bonn.

10) „ Professor Welker in Bonn.
11) " Geheime Medicinal-Rath, Professor Wutzer in Bonn.
12) " Regierungs-Vice-Präfldentvon Massenbach in Coblenz.
13) " evangelische Pfarrer Weinmann zu Langenlonsheim,Kreises Creuznach.
14) ^ Superintendent Schmidtborn zu Wetzlar.
15) " Rechnungsrathund Landrentmeister Haw zu Trier.
16) " Commerzien-RathKraemer zu Ouint, Kreises Trier.
17) „ Justiz-Rath Pelzer zu Aachen.
18) " Landrath Schroeder zu Wachendorf, Kreises Euskirchen.
19) " Ober-BergrathMartins in Bonn.

VII. Den Rothen Adler-Orden IV. Klasse.
1) Der BürgermeisterSchwan zu Berncastel.
2) ,, ,/ Ro ttmann zu Simmern.
3) " Domherr Baudry zu Cöln.
4) " „ Martini zu Trier.
5) " Geheime Regierungs-Rath Arndts zu Düsseldorf.
6) Appellationsgerichts-RathGellert zu Cöln.
7) " Kammer-PräsidentFastnagel zu Trier.
8) Ober-ProkuratorKöster von Kösteritz zu Elberfeld.
9) General-Advokat von Groote zu Cöln.

10) " Advokat-Anwalt,JustizrathKoenen zu Aachen.
11) „ „ „ " Esser I. zu Cöln.
12) /, Landgerichts-RathSchierenberg zu Ehrenbreitstein.
13) „ Justizrath Diesterweg zu Ahbach.
L4) „ Obcr-Regierungs-Rathvon Spankeren zu Coblenz.
15) " Regierungs-Rath von Struensee zu Coblenz.
16) " RegierungS- und Schulrath Or. Landsermann zu Coblenz.
17) " Wasser-Bau-Jnspektör van den Bergh zu Coblenz.
18) " Oberbürgermeisterei-Beigeordnete,Hauptmann a. D. Freiherr von Hilgers

zu Coblenz.
19) " katholische Pfarrer Neumann zu EngerS.
20) " ^ und Schul-Jnspektor Rosenbaum zu Andernach.
21) Reetor des ProgpmnasiumSStaeffler zu Trarbach.
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22) Der Gemeinde Verordnete und Wagenfabrikant Haßlacher zu Coblenz.

23) " Departemcnts-Thierarzt und Veterinär-Assessor Mecke zu Coblenz.

24) „ Kaufmann Clemens zu Coblenz.

25) " Rendant der Rheinischen ProvinzialFeuer-Societät von Bewer zu Coblenz

26) " Bürgermeister Heckmann zu Münstermaifeld, Kreises Mapen.

27) Steuer-Einnehmer Lenz zu Carden, KreiseS Cochem.

28) " Pfarrer und Superintendent Eberts zu Creuznach.

29) ^ „ „ „ Back zu Castellaun.

30) " katholische Reggs-Geistliche und Schulrath Scheidt zu Trier.

31) " Negierungs-Rath und Landrath Engelmann zu St. Wendel.

32) " Departemens-Thierarzt Fuchs zu Trier.

33) " Schul-Jnspektor Schülzchen zu Trier.

34) " Dampfschifffahrts-Direktor Secherling zu Trier.

35) " Forstmeister Wasserburger zu Morbach, Kr. Berneastel.

3K) " Bürgermeister Fier zu Cues, Kreises Berneastel.

37) " katholische Pfarrer Thelen zu Büdesheim, Kr. Prüm.

38) ^ Kaufmann und Gutsbesitzer Niessen zu Mülheim an der Mosel, Kr. Berneastel.

39) " Gutsbesitzer Peter Schoemann senior zu Wittlich.

4V) Vorsteher der Armen-Verwaltung, Freiherr von Geyr zu Aachen.

41) " Rechnungs-Rath Hermsen zu Aachen.

42) " CanonieuS im Collegiatstifte vr. Smets zu Aachen.

43) " Regierungs- und Medicinal-Nath Or. Zitterland zu Aachen.

44) " Commerzien-Rath und Fabrikant Elbers zu Moutjoie.

45) » Fabrikant Erkens zu Burtscheid.

46) " Bürgermeister Esser zu Froitzheim, Kreises Düren.

47) » Merkens zu Linnich, Kr. Jnlich.

48) " Oberförster Fechner zu Heimbach, Kreises Schleiven.

49) « Grundbesitzer Havenith zu Eupen.

59) " Hüttenbesitzer Poensgen zu Gemünd, Kr. Schleiden,

51) " katholische Pfarrer und Schul-Jnfpector Schu ltheis zu Golzheim, Kr. Düren.

52) " Commerzien-Rath Joest zu Cöln.

53) " Negierungs-Rath Freiherr von Seckendorf zu Cöln.

54) v Handelsgerichts-Präsident Oettgen zu Cöln.

55) ^ Professor und Direetor des katholischen Gymnasiums Birnbaum zu Cöln.
56) " Rittergutsbesitzer v on KempiS zu Kendenich, Landkr. Cöln.

57) " Rheinschifffahrts-Jnfpector Butzke zu Cöln.

58) " Ober-RegierungS-Rath beim ProvinFial-Steuer-Directorat von Schierstädt
zu Cöln.

59) " Hofrath und Rendant der Provinzial-Steuer-Kasse Kalisch zu Cöln.
69) " Ober-Bergrath Or. Burkart zu Bonn.

6!) " Bergmeister Jung zu Saarbrücken.

62) " Ober-Hütten-Jnspeetor Stengel zu Lohe.

6Z) " Rendant und Mitglied des Hüttenamts, Sufewind zu Sayn.

64) " Negierungs-Rath Ou entin zu Düsseldorf.

65) " Justiz-Rath Friedrichs zu Düsseldorf.

66) v Sanitäts-Rath Or. Spiritus zu Solingen.
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67) Der Ma^or a. D. und Beigeordnete Winkelmann zu Düsseldorf«

68) evangelische Pfarrer Heil mann ztt Crefeld.

H9) » Seminar-Director Zahn zu MeurS.

70) " Pfarrer und Superintendent Wiesmann zu Lennep.

71) katholische Geistliche und Schul-Infpector Po hl zu Noithausett, Kreises Gre»

venbroich.

72) " Dechant und Schulpfleger Lampenfcherf zu Rellinghausen, Kreises Duisburg.

73) " Großhändler und Stellvertretender Bürgermeister de Greifs zu Crefeld.

74) " Beigeordneter und Rittmeister der Landwehr BöddiNghauS zu Elberfelv.

75) " Bürgermeister Cremeren zu Kevelaer, Kr. Geldern.

76) " Bürgermeister und Kreis-DeputirteHolz zu Hemmerden,Kreises Grevenbroich.

77) „ Wasser-Bau-Jnspector Sauer zu Wesel.

78) " Gutsbesitzer Schieffer zu Lubisrath, Kr. Grevenbroich.

79) „ Kaufmann und Gemeinde Verordnete Wiesmann zu Ruhrort.

80) " Inhaber einer Maschinen-Fabrik Uhlhorn zu Grevenbroich

81) " Fabrikbesitzer und Präsident der Handelskammer WeierSberg zu Solingen.

82) " Commerzien-Nath Croon zu Gladbach.

83) " Kaufmann Riecke zu Remscheid.

84) " Inhaber einer Maschinen-Fabrik Wever zu Elberfeld.

85) " Post-Direktor Neck er zu Bonn.

„ Ober-Postsekretair und Kasslrer Boeckelmann zu Aachen.

VIII. Den St Iohanniter-Orden.

1) Der Kammerherr und Rittergutsbesitzer Freiherr von Carnap auf Burg Born¬

heim bei Bonn.

IX. Das Allgemeine Ehrenzeichen.

1) Der Schullehrer Dommermuth zu Gülz, Kreises Coblenz.

2) " Ackerer Johann Schaefer zu Caan, Kreises Mapen.

3) " RegierungS-Kanzlei-Diener Mannebach zu Coblenz.

4) " Erste Gendarmerie-Wachtmeister Fuhrmeister zu Altenkirchen^

5) " Fuß-Gendarm Neu'gebaur zu Simmern.

H) „ „ „ Wild zu Dierdorf, Kreises Neuwied.

7) " Förster Westram zu Wawern, Kreises Saarburg.

8) » " Rothe zu Sprengen, Kreises Saarlouis.

9) " Dachdeckermeister Cromm zu Aachen.

5V) " Land-Poltzet-Serzeant Kufeld zu Aachen.

1t) " katholische Schullehrer Mundt zu Dremmen, Kreises Heinsberg.

12) ^ Erste Wachtmeister der Gendarmerie Meyer zu Aachen.

13) " Gendarm KerSkemeyer zu Malmedy.

14) „ berittene Gendarm Kühne zu Gummersbach.

15) „ „ /, Wilke zu Wipperfürth.

10) „ Polizei-Sergeant Bi ester feld zu Eöln.

17) „ evangelische Lehrer Völkenrath zu Waldbroel.

18) „ katholische Lehrer Koenen zu Rheinbach.

19) „ Landwirth Müller zu Schlüsselburg, Kr. Wipperfürth.

20) „ Brückenmeister Kühl zu Düsseldorf.
21) " Grenz -Aufseher Klammer zu Kaldenkirchen.
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22) Der berittene Aufseher Orch zu Cleve.
23) /, Steuer-Aufseher Adam zu Cöln.
24) » Grenz-Aufseher BerkS zu Aachen.
25) " Erste Gendarmerie-Wachtmeister Grube zu Düsseldorf.
26) " Krüger zu Geldern.
27) „ berittene Gendarm Krüger zu Neuß.
28) „ katholische Lehrer Melchers zu Rellinghausen,Kr. Duisburg.
29) „ Webermeister Knauf zu Crefeld.
30) „ Werkmeister Linder zu Engelsberg, Kr. Solingen.
3!) ,, Webermeister PüngS zu Nheydt, Kr. Gladbach
32) „ Grundbesitzer Raudts zu Entenbusch, Kr. Cleve.
33) „ katholische Lehrer Busch zu Neuß.
34) „ evangelischeLehrer Conradi zu Dinslacken, Kreises Duisburg.
85) „ „ Pelz er zu Crefeld.
36) /, Post-ConducteurRogalla zu Trier.

ö. Von Charakter-Erhöhungenwill Ich verleihen:
I. Die Kammerherrn-Würde:

1) dem Geheimen Negierungs-RatheFreiherrn von Münch-Bellinghausen zu Cöln.
2) " RittergutsbesitzerFreiherrn von Spberg auf Schloß EickS, Kreises Schleiden.

II. Den Titel: Geheimer RegierungS-Nath.
1) Dem RegierungS-Rath Varenkamp zu Düsseldorf.
2) „ Landrathe Perger zu Trier.
3) »< „ von Eerde zu Geldern.

III. Den Titel: S anitäts-Rath.
t ) Dem Kreis-PhysikuS Or. Gericke zu Linz.
2) „ Arzte L>r. König zu Cöln.
3) „ " Or. Fischer "
4) ^ vr. Wolf zu Bonn.
5) « „ l)r. Scheuten zu Crefeld.

IV. Den Titel: Steuet-Nüth.
L) Dem Ober-Steuer-Jnspector Zinnow zu Trier.
2) « KreiS-Einnehmer Hecking zu Neuß.

V. Den Titel: Domatnen-Rath.
1) Dem Domainen und Forstkassen-Rendanten Iacobi zu Aachen«

VI. Den Titel: Kanzlei-Rath.
1) Dem Kanzlei-JnspectorKoschel beim Ober-Bergamt zu Bonn.

VII. Den Titel: Comm^rzien-Rath.
t) Dem MaschinenSpinnerei-BesitzerJung ;u Jungenthal, Kreises Altenkirchen.
2) " Fabrikbesitzer D'Ester zu Vallendar.
3) ^ Fabrikanten Kesselkaul zu Aachen.
4) ./ „ Jansen zu Montjoie.
5) „ Kaufmann und Banquier Lücke meyer zu Düsseldorf.
6) Kaufmann und Fabrikanten Troost zu Mülheim an der Ruhr.
7) „ Fabrikanten Forstmann zu Werden,
tz) « „ Siebel zu Barmen,
9) ^ „ Grah zu Solingen.
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Ich ermächtige Sie, diese Verleihungen in der dortigen Provinz zur öffentlichen
Kenntniß zu bringen.

SanS-souci den 6. Oktober 1847.
(gez.) Friedrich Wilhelm.

An den Ober-Präsidenten Eich mann
zu Coblenz.

Die vorstehende AllerhöchsteCabinets-Ordre wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß
gebracht. Coblenz den l4. Oktober 1847.

Der Ober-Präsident der Rhein-Provinz:
Eich mann.

(Nr 1453.) Erledigte evangelische Pfarrsielle.
Der evangelische Pfarrer Coerper zu Eckweiler in der Synode Sobernheim ist am

28. v. M. gestorben. Bewerbungenum die hierdurch erledigte Psarrstelle, welche von uns
demnächst wieder besetzt werden wird, sind binnen 4 Wochen durch die betreffenden Super¬
intendenten einzureichen.

Coblenz den 7. Oktober 1847. Königliches Konsistorium.

Verordnungen und Bekanntmachungen der König!. Regierung.
(Nr. I4S4.) Eisendahn der Zeche Graf B-ust b.i Essen betr. i. °i. l!i. Nr. 7543.

Aus Ihren Bericht vom 19. v. M. will Ich 1) zur Anlage einer für den Betrieb mit
Pferden einzurichtenden Eisenbahn von der Zeche Graf BeuSt öei Essen bis zu der Pferde-
Eisenbahn von der Zeche Settcrbeck nach Mülheim für Rechnung der Gewerke der Zeche Victo¬
ria Mathias und 2) unter der Voraussetzung,daß in militärischer Beziehung keine Beden¬
ken obwalten, zur Anlage einer Zweigbahn von den Z.'chcn Helene Amalia und vereinigte
Hagenbeck bei Essen nach dem Bahnhofe der Köln-Miuvener Eisenbahn bei Haus-Berge
auf gemeinschaftlicheRechnung der Gewerke der beiven letzteren Zechen unter der Bedin¬
gung Meine Genehmigungertheilen, daß die betheiligten Gewerke die Verpflichtungüber¬
nehmen, nicht nur den Transport auf den anzulegenden Bahnen auch anderen Gewerkschaf¬
ten und Grubenbesitzern nach einem, in Ermangelung gütlicher Vereinbarung, von dem Fi¬
nanz-Ministerium festzustellenden Tarif und Reglement, sondern auch die Anlage von Ver¬
bindungsbahnenmit anderen Gruben nach der Festsetzungdes Finanz-Ministeriumsjederzeit
zu gestatten. — Zugleich will Ich den vorgedachten Gewerkschaften Behufs Ausführung
der zu 1 und 2 bezeichnetenUnternehmungen, das Erpropriationsrecht bewilligen.

Potsdam den 7. April 1847.
5gez.) Friedrich Wilhelm.

An den Staats- und Finanz-Minister von DueSberg.
Die vorstehende Allerhöchste Kabinetsordre bringen wir zur Kenntniß der Betheiligteu.
Düsseldorf den 9. Oktober 1847.

(Nr. 1455.) Kn'egsdienstpflichti'ge, welche bei der Aushebung der Ersatzmannschaften pro lS46 nicht
erschienen sind betr. I. 8. z v. Nr. 4145.

Die nachbenannten Kriegesdienstpflichtigen, welche bei der Aushebung der Erfatzmann-
schasten pro 1846 nicht erschienen find, werden hierdurch aufgefordert, fich von heute an
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binnen 8 Wochen bei ihrer vorgesetzten landräthlichen Behörde zu melden, im Verhinde¬
rungsfalle aber die Gründe ihres Ausbleibens durch ihre Eltern oder Angehörigenanzeigen
zu lassen, widrigenfalls sie zu gewärtigenhaben, daß sie nach Ablauf der bestimmten Frist,
dem Art. 8. des Gesetzes vom 6. Floreal JahrS Xl. gemäß, als RefraktärS werden erklärt
werden und danach gegen sie verfahren werden wird.

Die betreffenden landräthlichen Behörden haben nach Ablauf jener Frist unS sofort an¬
zuzeigen, ob die aufgefordertenIndividuen sich gemeldet haben.

Düsseldorf den 4 Oktober 1847.
Kreis Kempen.

1) Gottschalk Bernhard Schmiet, geboren zu Dülken den 22. Oktober 1826.
2) Christian Winter, geboren zu Borst den 29. April 1824.
3) Clemens Wefers, geboren zu Hüls den 20. Dezember 1825.

L. Kreis Lennep.
4) Christian Heger, geboren zu Dabringhausen den 15. Dezember 1824.
5) Johann Friedrich Sander, Drechsler, geboren zu Lennep den 16. Dezember1825.
6) Johann Gottfried Wieg er, Satler, geboren zu Dabringhausenden 4. August 1825.
7) Hermann Seiverkuß, Tucharbeiter, geboren zu Lennep den 29. März 1826.
8) Friedrich Wilhelm Witte, Weber, geboren zu Dabringhausen den 25. Juli 1826.
9) Emil Wiedefelv, geboren zu Lennep den 21. Juni 1826.

10) Carl Spies, geboren zu Lüttringhausenden 4. Dezember 1826.
L. Kreis Solingen.

1!) Theodor Kesseler, Tagelöhner, geboren zu Merscheid den 5. Oktober 1825.
12) Johann Gronenwald, geboren zu Schlebusch den lt. März 1825.
13) Carl Kux, geboren zu Höhscheid den 26. Februar 1826.
14) Carl Bennertz, geboren zu Merscheid den lt. Februar 1826.
15) Johann Heinrich Robert Roeber, geboren zu Burscheid den 29. Juli 1826.

i). Kreis Elberfeld.
16) Richard Arthur Troost, Kaufmann, geboren zu Elberfelv den 19. März 1822.
17) Johann Wilhelm Fröhlittg, Schuster, geboren zu Elberseld den 22. Sept. 1825.
18) Johann Daniel Moehl, geboren zu Elberfeld den 19. Februar 1826.
19) Peter Robert Müller, geboren zu Elberfeld den 9. Februar 1826.
20) Peter Wilhelm Goethe, geboren zu Elberfeld den 29 Februar 1826.
2!) Friedrich Wilhelm Kortmann, geboren zu Elberfeld den 6. August 1826.
22) Friedrich Gustav Meuberth, geboren zu Elberfelv den 11. März 1826.
23) Johann Abraham Westen,Eisenbahnarbeiter,geboren zu Langenberg den 5.Juni 1826.
24) Peter August Flanhardt, geboren zu Elberfeld den 11. Oktober 1826.
25) Wilhelm Adolph Klein, geboren zu Elberfeld den 6. Mai 1826.
26) Heinrich Friedrich Wilhelm Westerheive, geboren zu Elberfelv den 22. Juni 1826.
27) Wilheln: Jaeobi, geboren zu Elberfelv den 17 Juli !826.
28) Carl Greiß, geboren zu Elberfelv den 30. Juli 1826.
29) Carl Wilhelm Hagen, geboren zu Elberfelv den 5. August 1826.
30) Gustav August Gottlob Prinz, geboren zu Elberfelv den 3. April 1826.
31) Gustav Robert Hartmann, geboren zu Elberfelv den !8. Januar 1826.
32) Johann Koser, geboren zu Elberfeld den 26 März 1826.
33) Johann Abraham Vogelfang, geboren zu Elberfelv den 29. November 1826.
34) Carl Wilhelm Vock, geboren zu Elberfelv ven 2. August i826.
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35) Peter Wilhek» PelHer, geboren zu Elberfeld den 27. Juni 1826.

36) Johann Carl Waechter, Mechanikus, geboren zu Elberfeld den 15.Dezember 1825.

37) Paul RitttnghauS, Bäcker, geboren zu Barmen den 6. August 1825.

38) Johann Hermann Friedrich Jünger, Handlungsgehülfe, geboren zu Barmenden
3. Mai 1825.

39) Friedrich Wilhelm Peter August Voß, Schlosser, geb. zu Barmen den 10. März 1825.

40) Heinrich Friedrich Wilhelm Wittmar genannt Wetmarich, geboren zu Barmen

den 17. Januar 1826.

41) Georg Ludwig Loeb, geboren zu Barmen den 30. Juli 1826.

42) Peter Abraham Schmitz, geboren zu Barmen den 5. Juni 1826.

43) Gottschalk Rintelsohn, geboren zu Wülfrath den 5. August 1826.

L. Kreis Gladbach.

44) Hermann Eduard KreuelS, geboren zu Viersen den 25. Februar 1825.

45) Wilhelm Rohmann, geboren zu Gladbach den 2. April 1826.

46) Johann Heinrich Hahn, geboren zu Rheydt den 15. Juli 1826.
?. KreiS Cleve.

47) Anton Becker, Nagelschmied, geboren zu Cranenburg den 30. August 1826.

48) Carl Wilhelm Cduard Koch, geboren zu Cleve den 12. Januar 1825.

49) Peter Ricken, Tagelöhner, geboren zu Hau den 20. April 1826.

6. Kreis N e u ß.

50) Christian Bend er, Schlosser, geboren zu Neuß den 20. Januar 1825.

51) Anton Mainz, geboren zu Kaarst den 29. Dezember 1826.

52) Johann Caspar Blum, Gärtner, geboren zu Bilk den 3. Dezember 1826 und zu»

letzt zu Grimlinghausen wohnhaft.

b?. Kreis Crefeld.

53) Tillmann CasperS, Schmied, geboren zu Linn den 19. März 1823.

54) Carl Schmiedt, Blechschmid, geboren'zu Crefeld den 17. Februar 1824.
I. Kreis Geldern.

55) Johann Heinrich Christian Schaefer, gebsren zu Weeze den 24. Juli 1824.

56) Christian Stiehren, geboren zu Straelen den 4 Juli 1824.

57) Johann Heinrich Schütz, geboren zu Kämpfen den !3. Juli 1824 und zuletzt zu

MeurS wohnhaft.

K. Kreis Grevenbroich.

58) Johann Pohl, Schuster, gebsren zu Hülchrath den 14. Dezember 1826.

59) Jakob Hubert Koenig, geboren zu Grevenbroich den 29. Juli 1826.

I,. Kreis Düsseldorf.

60) Franz Joseph Friedrich Molitor, Komptoirist, geboren zu Düsseldorf den i 6 Juni 1825.

6>) Johann Peter Stinder, geboren zu Laupendahl den 18. August 1825.

62) Wilhelm Braun, Kellner, geboren zu Derendorf den 11. Oktober 1825.

63) Gustav Messender f, geboren zu Düsseldorf den.9. Februar 1826.

64) Johann Riegels, geboren zu Rath den 18. Dezember 1826.

65) Carl Friedrich Berndt, geboren zu Düsseldorf den 17. Dezember 1826.

66) Johann Frings, geboren zu Rath den 27. Juni 1826.

(Nr. 1456.) Die Anstellung des Kataster-GeometerS W?ise»ahl zu Elberfeld betr. ls. 8.!!!. Nr. 4935.

Da der Geometer Grvthans zu Barmen der durch unsere Bekanntmachung vom
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28. Mai 1845 (Amtsblatt desselben Jahre« Geite 210) erfolgte» Ernennung zum K«ta-
ster-Geometer für den 2ten Distrikt des Kontrol-Bezirk« Solingen hinsichtlich der damit
verbundenen Bedingungen, der §. §. 2. 34—39 der Instruktion für da« Verfahren bei den
Vermessungen Behufs der Fortschreibung im Grundsteuer-Kataster vom 24. Ma! 1844
(Amtsblatt desselben JahreS Seite 237 k5.) entsagt hat; so haben wir in dessen Stelleden
Geometer Weisenahl zu Elbsrfeld zum Kataster-Geometer ernannt, welche« wir daher
hiermit zur Kenntniß des beteiligten Publikum« bringen.

Düsseldorf den 8. Oktober 1847.

(Nr. <457.) Verlornes Wanderbuch. >. 8. tt. b. Nr 1286S.
Der Gerbergeselle August Thewitz aus Berlin hat angeblich das ihm am 19. April

1845 zur Reise durch die Deutschen Bundesstaaten ausgestellte, auf 5 Jahre gültige Wan¬
derbuch, welches zuletzt im Monat März d, I. auf dem hiesigen Polizei-Amte vistrt worden,
zu Mettmann, woselbst er nach Ertheilung dieses VisaH in Condition gestanden, verloren.

Dieses Wanverbuch wird daher hiermit für ungültig erklärt.
Düsseldorf den 12. Oktob er 1847.

(Nr. !-i58.) Verlegung der Jabr-Märkte »u Kettwig. !. S. Z!1. Nr. 74SS.
M'» Genehmigung des Herrn Ober-Präsidenten der Rheinprovinz werden die beiden

Jahrmärkte z« Kettwig auf den ersten Sonntag nach Pfingsten und den erstey Sonntag im
Oktober, vom nächstkommenden Jahre ab , Versuchweise auf drei Jahre verlegt werden,—
wa« hiermit zur Kenntniß des beteiligten Publikum« gebracht wird.

Düsseldorf den 7 Oktpber 1847.

(Nr. 1459.) Zurückgenommener Steckbrief. !. 8. ll K. Nr. 130^5.
Der Deckenhändler Johann Jeremias Schmidt au« Burg, Kreise« Lenaep, ist verhaf¬

tet worden, weshalb der von uns unterm 16. v. M. hinter ihn erlassene Steckbrief zurück«
genommen wird. Düsseldorf den 12. Oktober 1847.

Verordnungen und Bekanntmachungen anderer Behörden.
(Nr. 146V) Vorladung eines Deserteurs.

Nachdem gegen den Musketier Julius Robert Friese, de« 37. Infanterie-Regiment«,
geboren zu Elberfeld, Regierungsbezirk Düsseldorf, den 1. September 1823, von Profession
ein Uhrmacher, der Desertions- und ConfiScationS-Prozeß eröffnet worden ist, wird derselbe
hierdurch öffentlich vorgeladen, sich binnen 3 Monaten, spätesten« aber in dem auf den
W. März 1848, Vormittags 11 Uhr, im Locale des unterzeichneten Gerichts anberaumten
Termine einzufinden und sich über seine unerlaubte Entfernung zu verantworten. Bei sei,
nem Ausbleiben wird die Untersuchung geschlossen, er für einen Deserteur erklärt und auf
Confiscation seines Vermögens erkannt werden.

Luxemburg den 8. Oktober 1847. Königl. Preuß. GouvernementS-Gericht.

Sicher Heitß-Polizei.
(Nr. 1461.) Erledigter Steckbrief.

Der unter dem 15. Juni e. wider die Seidenweber Franz Hartach und Conrad
Röttges aus Creseld erlassene Steckbrief wird, da dieselben zur Haft gebracht sind, hier¬
durch zurückgenommen.

Cleve den 12. Oktober 1847. Der Königl. Ober-Prokurator: Wever.
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(Nr. 1462.) Gteckl'nef.'Der gi.".vcrhlose Mathias Neitz aus Stoitzheim, hat sich der Vollstreckimg der gegen
ihn am 2ö. August c. erkannten Gefängnißstrafedurch die Flucht entzogen

Indem ich dessen Signalement beifüge, ersuche ich die betreffenden Polizei-Offizianten
denselben im BetretungSsallezu verhaften und mir vorführen zu lassen.

Köln den 9. Oktober 1847. . Der Königl. Ober-Prokurator: Zweiffel.
Signalement.

Religion katholisch; Alter 15 Jahre; Größe 4 Fuß; Haare blond; Stirn kurz; Au¬
genbraunen blond; Augen blau; Nase spitz; Mund groß; Kinn spitz; Gesicht länglich;
Gesichtsfarbeblaß; Statur schlank.
(Nr. l46Z.) Steckbrief.Der unten näher bezeichnete,des DiebstahlS beschuldigte gewerblose Peter Scheuer,
aus Ommer, hat sich der gegen ihn eingeleiteten Untersuchungdurch die Flucht entzogen.

Auf den Grund eines von dem Königl. InstruktionSrichter erlassenen VorsührungSbe-
fehlS, ersuche ich die betreffenden Polizei-Ofsizianten, auf den :c. Scheuer zu vigiliren,
ihn im BetretungSsallezu verhaften und mir vorführen zu lassen.

Köln den 11. Oktober 1847. Der Königl. Ober-Prokurator: Zweiffel.
Signalement

Geburtsort Müllersommer; Aufenthaltsort unbestimmt, wahrscheinlichBenSberg oder
Cürten; Religion katholisch; Alter 20 Jahre; Größe 5 Fuß; Haare blond; Stirn frei;
Augenbraunenblond; Augen grau; Nase gewöhnlich; Muuv gewöhnlich;Zähne gesund;
Kinn spitz; Gesichtsbildunglänglich; Gesichtsfarbe blaß; Gestalt klein hager; Sprache
deutsch. Derselbe ist gewöhnlich bekleidet mit einem blauen Kittel, einer Tuchmütze und
Schuhen mit Riemen.
(Nr. 1464.) Steckbrief.Der Kaufmann Friedrich Albert Berghaus hat sich der Vollstreckung der gegen ihn
am 24. August !846 erkannten Gefängnißstrafedurch die Flucht entzogen.

Indem ich dessen Signalement beifüge, ersuche ich die betreffenden Polizei-Osfizianten,
denselben im BetretungSsalle zu verhaften und mir vorführen zu lassen.

Köln den 12. Oktober 1847. Der Königl. Ober-Prokurator: Zweiffel.
Signalement.

Geburtsort Köln; Wohnort desgleichen; Religion katholisch; Alter 22 Jahre; Größe
5 Fuß 2 Zoll; Haare blond; Stirn hoch; Augenbraunenblond; Augen blau; Nase läng¬
lich; Mund gewöhnlich,Zähne vollständig; Bart blond; Kinn rund; Gesicht oval; Ge¬
sichtsfarbe gesund; Statur schlank.

(Nr. 1465.) Diebstahl von GaSlampen bei Düsseldorf. "Im Laufe des jüngst verflossenenMonats sind aus einer auf dem Flingersteinwege
Hierselbst gelegenen zu der dasigen GaSfabrik gehörigen Werkstatt? fünfzehn GaSlampea ent¬
wendet worden.

Ich ersuche Jeden, der über den Dieb oder den Verbleib der gestohlenen Gegenstände
Auskunft geben k«nn, solche an mich gelangen zu lassen.

Düssekwrf den 7. Oktober 1847. Für den Ober-Proknrator.
Der Staats-Prokurator: von Proff-Jrnich.

(Nr. 1466.) Den Diebstahl auf dem Lingmannschen Hof« bei Schiefbahn betr.Auf dem Lingmann'schen Hofe bei Schiefbahn ist, nach dem daselbst unter besonders



erschwerenden Umständen versuchten Diebstahle, dem eine Ermoxdung nachfolge, unter
andern eine Pelzmütze zurückgebliebenunv hat es sich herausgestellt, daß diese Mütze dem
Taglöhner Joseph Kör fers von Anrath zugehört.

Der Angeschuldigte zeigt inzwischen eine andere Pelzmütze vor, welche von braunrother
Farbe,, röthliche Pelz-Ohrenklappen und einen eben solchen auf- und abzuschlagenden
Schirm hat.

Es unterliegt keinem Bedenken, daß es ihm gelang, diese Mütze auf irgend eine Weise,
nach dem Vorfalle, an sich zu bringen und hat er dazu wahrscheinlich eine Reise benutzt,
die er in den Tagen vom l3. des vorigen Monats an, nach Venlo unternahm.

Da man aber die Orte nicht kennt, welche er auf seiner Reise berührte, oder die er
vielleicht nebenbei- besuchte, so ist varurch die Ermittelung eineS UmstandeS erschwert, der
gleichwohl zur noch größeren Ueberführung des Thäters von dem größten Gewichte sein
würde. Es ergeht unter diesen Umständen an sämmtliche Polizeibehördendes Regierungs¬
bezirks die Bitte, bei den Kappenmachernund Trödlern ihres Ortes nachzuforschen, ob in
der angegebenen Zeit eine, ähnliche Mütze, wie die beschriebene, verkauft worden ist.

Auch ersuche ich, darauf zu achten, ob vielleicht irgend eine andere Person früher mit
einer röthlichen Pelzmütze versehen war, die jetzt nicht mehr von ihr getragen, an den Jo¬
seph KörferS abgegeben sein könnte.

.Düsseldorf den 11. Oktober 1847. Der J nstruktionSrichter: Groote.

(Nr. t467.) Straßenraub.Der zu Kleinenbroich wohnende Fruchthändler Heinrich Fisch ermann ist auf dem
Wege von Holzbüttgen nach Büttgerdorf in der sogenannten Delle in der Nacht vom 12.
auf den 13. Oktober d> I. von mehreren unbekannten Männern überfallen und ihm 1) ein
Säckchen von Siamofen mit hellbraunem Grunde uud dunkelbraunemschlangenförmigen
Streifen, worin verschiedenes Geld, 2) ein Schnupftuch,worin 2 französischeKronenthaler,
3) eine alte Brieftasche von bräunlicher Farbe, worin ein Geweröschein, 2 Fnnfthalerfcheine
und 4 Einthalerscheine, an Gelde circa 37 Rth., ferner 4) eine schwarztuchene Kappe^
deren» Schirm an der linken Seite zerknickt ist: an dieser Kappe, an deren Boden ein
Fettflecken sichtbar, befindet sich ein Sturmband von demselben Tuche, worauf feine Ripp¬
chen der Länge nach eingepreßt sind, geraubt worden.

Indem ich vor den Ankauf dieser Sachen warne, ersuche ich diejenigen, die über den
Verbleib derselben, sowie über die Thäterschaft selbst Auskunft zu geben vermögen, sich bei
den nächsten OrtSbehörden, oder bei dem Unterzeichneten zu melden

Düsseldorf den 16. Oktob er 1847. Der J nstruktionSrichter: Groote.
(Nr. 1468.) Straßenraub.In der Nacht vom 12. auf den 13 v. M. Morgens gegen 4 Uhr ist der zu Elfgen
wohnende Ackerer Johann N ob is auf der Chaussee von Fürth nach Elfgen von 4 oder 5 unbe¬
kannten Männern überfallenund t) eines fchwarztuchenen noch neuen Ueberrocks, 2) einer
schwarztuchenen Kappe mit ledernem Schirm und ledernem Sturmband, 3) einer Pfeiffe
mit bemaltem weiß porzellanenen Kopfe ohne Beschlag, hornernem Abgüsse, Rohr unv Kern-
spitze und 4) 5 Fünffrankenstücke beraubt worden

Indem ich vor den Ankauf vorstehenderSachen warne, ersuche ich alle diejenigen,
die über den Verbleib derselben, sowie über die Thäterschaft selbst Ankunft zu geben ver¬
mögen,sich bei der nächsten Ortsbehvrde oder bei dem Unterzeichneten zu melden.

Düsseldorf den 16 Oktober !847. Der JnstruktionSrichter: Groote.
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(N>-. ! > Ditbstahl zu Barmen.

An: 2. d. M. sind zu Barmen in den Springen folgende Gegenstände gestohlen wor¬

den: t) eine silberne, eingehäusige französische Taschenuhr mit weißem Zifferblatte und

arabischen Ziffern, besonders kennbar an 2 kleinen Nissen zwischen den Zahlen 11 und t2

und wahrscheinlich mit dem Zeichen auf dem Zifferblatte versehen; 2) ein Paar

grauwollenc Strümpfe mit weißen Spitzen; und 3) ein gelber Zollstab von 3 Fuß Länge,
der sich zuschlagen läßt.

Dringender Verdacht, diesen Diebstahl verübt zu haben, ruht auf dem Maurer Niko¬

laus Hummerich aus NiederselterS, welcher an dem besagten Tage Barmen, wo er sich

bis dahin aufgehalten, verlassen hat, angeblich um in seine Heimath znrückzukehren.

Dies bekannt machend, ersuche ich alle Polizeibehörden, auf den zc. Hnmmerich zu

vigiliren und ihn, falls er sich im Besitze der gestohlenen Gegenstände oder eines Theils

derselben befinden sollte, zu verhaften und mir vorführen zu lassen.

Elberfeld den 9. Oktober 1847. Der Ober-Prokurator

Für denselben, der Staats-P rokurator: Heintzmann.

Personal«Chronik.
(Nr. 1470.) Der praktische Arzt und Operateur Heinrich Alexander Pagenstecher

zu Elberfeld ist als Geburtshelfer approbirt worden.

(Nr. i471 ) Der SchulamtS-Candidat Wilhelm Martin Ricken ist provisorisch auf zwei

Jahre zum Lehrer an der evangelischen Elementarschule zu Alsum ernannt worden.

(Nr. !472.) Für den Monat September 1847.

Bei den Untergerichtea:

1) der OberlandeSgerichtS-Assessor DevenS zu Duisburg ist an das Königl. Oberlan-

veSgericht zu Münster verfcht;

2) der OberlandeSgerichtS-Assessor Ztegler I. zu Münster ist als HülfSrichter an das

Land- und Stadtgericht zu Wesel deputirt worden;

3) der OberlandeSgerichtS-Assessor Haarmann zu Hagen, ist zum Justiz-EommUar

bei dem Land- und Stadtgericht zu Duisburg uud zum Notar im Departement veS Ober-

lasdeSgerichtS ernannt;

4) der Justiz-Commissar Schlegtendahl junior zu Duisburg ist zugleich zum No¬

tar im Bereich deS unterzeichneten Collegii bestellt;

5) der Land- und StadtgerichtS-Sekretair Lemmer zu Wesel ist an das Land- und

Stadtgericht zu Hattingen, dagegen der Land- und Stadtgerichts-Sekretair, Referendar

Berg Haus an das Land- und Stadtgericht zu Wesel verfetzt;

6) der Land- und Stadtgerichts-Sekretair Horstmann zu Essen ist Behufs Ueber¬

nahme eines Kommunal-AmteS aus dem Justiz-Dienste geschieden;

7) der Gerichtsbote Müller zu Unna ist in den Ruhestand versetzt;

8) der Gerichtsbote Neumann zu Hattingeu ist auf sein Ansuchen auS seinem Amte

eatlassen;

9) der Gerichtsbote Maper ju Bochum ist unter Bewilligung einer lebenslänglichen

Unterstützung entlassen;

10) dem Gefangenaufseher Mawitt zu Werden ist eine etatSmäßige Botenstelle bei

dem Land- und Stadtgerichte zu Hattingen verliehen.

Hamm den 30. September 1847. Königl. Oberlandesgericht: Lent.
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